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Liebe Wermelskirchenerinnen,  
liebe Wermelskirchener!

Ideen für eine Welt im Klima-Wandel

Auch ohne Corona-Krise steht Wermelskirchen vor größeren  
Herausforderungen denn je. 

Klimawandel, Wohnungsknappheit, die demographische Ent-
wicklung und das Erstarken von Parteien am rechten Rande des 
politischen Spektrums erfordern Ideen, Konzepte und Lösungen.  
Das notwendige Ende fossiler Energieträger und die daraus  
folgende Nutzung von alternativen Energieformen wirft  
die Frage auf, wie der Bedarf gedeckt werden kann. Wirtschaft, 
Wohnen und Verkehr wollen wir CO2-neutral gestalten. 

Wir wollen unser lebenswertes Wermelskirchen weiterentwi-
ckeln, mit kurzen Wegen, intakter Natur, Freizeit- und Kulturange-
boten und mit bezahlbarem Wohnraum auch für Menschen mit 
wenig Einkommen. 

Ein Umfeld, in dem sich alle wohl fühlen und gerne leben. Rech-
ter Panikmache setzen wir ein friedliches Miteinander, Solidarität 
und Respekt gegenüber anderen Kulturen entgegen. 

Bitte nimm Dir Zeit und lies auf den folgenden Seiten, was das 
im Einzelnen für Wermelskirchen bedeutet. Wünschst Du Dir 

auch positive Veränderungen? 

Dann gib uns GRÜNEN am 13. 09. 2020  
DEINE Stimme!

Vorwort Aktuell

Corona-Krise
Der Glaube an ungebremstes Wachstum und die damit einherge-
hende ungehemmte Globalisierung hat die schnelle Ausbreitung 
der Corona-Viren erst möglich gemacht.

Durch Umweltzerstörung und Verstädterung steigt das Übertra-
gungsrisiko; Viren können sich schneller ausbreiten. Das Zu-
sammenrücken von Mensch und Wildtier erhöht das Risiko der 
Übertragung bisher unbekannter Keime. Nach Beendigung der 
Krise müssen wir uns auf die wesentlichen Dinge besinnen. Ein 
„Weiter so” darf es nicht geben.

Kein ungehemmtes Wachstum!  
Keine weitere Zerstörung der Umwelt!  
Keine weitere Vernichtung von Lebensraum  
für Tiere und Pflanzen! 

Wir wollen achtsamen Umgang mit  
der Natur und schonende  
Nutzung der natürlichen  
Ressourcen. 

Lass uns gemeinsam  
daran arbeiten!

FINAL

Stand 3.8. 2020

Conchita
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Junge Menschen / Bildung
Bildung ist der Schlüssel zum guten Leben. Viel zu oft bestimmt 
die Herkunft eines Kindes über Chancen und späteren Erfolg 
im Leben. Wir setzen uns ein für die bestmögliche Bildung aller 
Kinder: Vom Kindergarten bis zum Schulabschluss! Dafür brau-
chen wir genügend Kindergartenplätze mit flexiblen Betreu-
ungsmodellen. Dies ist die Voraussetzung für die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf. Wir unterstützen den Neu- und Ausbau 
des bestehenden Angebots und wir fordern wohnortnahe Betreu-
ungsplätze. Wir wollen Wahlfreiheit zwischen Betreuungsplätzen 
in Kitas oder bei Tagesmüttern und –vätern. Gebühren wollen wir 
abschaffen. Der Erhalt aller Grundschulen in den Stadtteilen ist 
uns wichtig: „kurze Beine, kurze Wege“! Zum Bildungsangebot ge-
hören für uns gesundes Essen sowie ein angemessenes räumli-
ches und pädagogisches Angebot für die Offene Ganztagsschule. 
Nicht erst die Corona-Krise hat uns gezeigt, dass der Ausbau der 
digitalen Infrastruktur an unseren Schulen beschleunigt werden 
muss! Neben der digitalen Ausstattung fordern wir die fachli-
che Betreuung der Technik, damit sich die Lehrer*innen auf die 
Schüler*innen konzentrieren können. Mit der Sekundarschule 
und dem Gymnasium stehen den Schüler*innen verschiedene 
Bildungswege offen. Den Neubau der Sekundarschule sowie die 
notwendigen Modernisierungsmaßnahmen im Gymnasium sehen 
wir als optimale Voraussetzungen für die Umsetzung des inno-
vativen Bildungskonzepts und des Inklusionsgedankens an den 
Schulen. Die Förderschule muss erhalten bleiben.

Ein weiterer wichtiger Punkt:  
Wir wollen Schulgärten anlegen!  
So sollen Natur und Ernährung für Schüler*innen im Unterricht 
erfahrbar gemacht werden.

Für die Menschen in unserer Stadt

Freizeit
Freizeit- und Sportmöglichkeiten 
gehören zum kinder- und jugend-
freundlichen Wermelskirchen. Neben 
interessanten, sicheren und gepfleg-
ten Spielplätzen braucht die Jugend 
Angebote, die ihren Bedürfnissen 
entsprechen. Mit dem Jugendfrei-
zeitpark haben wir einen zentralen 
Anlaufpunkt in Wermelskirchen 
geschaffen. Für Dabringhausen und 
Dhünn wollen wir Jugendtreff-
punkte, möglichst in Eigenverant-
wortung der Jugendlichen! Unser 
neu eingestellter Streetworker soll 
durch Kommunikation mit allen 
Beteiligten Spannungen abfedern, 
Interessenskonflikte moderieren und 
Eskalationen verhindern. Bessere 
ÖPNV-Anbindung der Ortsteile soll 
weitere Möglichkeiten der Freizeit-
gestaltung nicht nur für die Jugend 
bringen. Hier setzen wir auch auf 
Verkehrskonzepte, die nicht an einen 
Fahrplan gebunden sind.

Wir Grüne setzen uns ein für den 
Neubau des Hallenbades, den Erhalt 
des Freibades in Dabringhausen 
sowie die Unterstützung unserer 
Sportvereine!

Freizeit 
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Mitreden - mit entscheiden

Wir kämpfen dafür, dass Jugendliche mitbestimmen, wer ihre Welt 
gestaltet und wie ihre Welt aussieht.  
Egal ob Schule, Jugendclub oder Wohnviertel:  
Jugendliche wissen, was sie brauchen und haben das Recht  
mitzureden! Wir Grüne fordern – neben der Unterstützung der  
gestaltenden politischen Arbeit des Kinder- und Jugend- 
parlaments – die Beteiligung der Jugendlichen  
im Zukunftsausschuss und damit an  
der Entwicklung Wermelskirchens!

Mitreden - mit entscheiden Senior*innen

Senior*innen                                                                   
In Wermelskirchen wird die Zahl älterer Menschen steigen. Den 
sich verändernden Bedürfnissen älterer Menschen muss die 
Kommunalpolitik Rechnung tragen, damit Alter keine Barriere für 
gleichberechtigte und aktive Teilhabe wird. Wir wollen die Seni-
oren- und Pflegeberatung in unserer Stadt weiterentwickeln. Wir 
setzen uns ein für die Schaffung zentraler und altersgerechter 
Wohnmöglichkeiten sowie für die barrierefreie Nahversorgung.

Ältere Menschen haben besondere Ansprüche an Mobilität!

Die Beruhigung des städtischen Verkehrs, die Gestaltung einer 
fußgängerfreundlichen Innenstadt sowie leichter Zugang und 
gute Erreichbarkeit mittels ÖPNV sollen dazu beitragen.

Zur Sicherung der altersgerechten Versorgung wollen wir Anreize 
setzen und Initiativen unterstützen, damit in Wermelskirchen ein 
ausreichendes ärztliches und pflegerisches Dienstleistungsange-
bot vorgehalten wird. Wir Grüne wollen generationsübergreifen-
de Begegnungs- und Beteiligungsmöglichkeiten, wie  
Quartierskonzepte und alternative Wohnformen,  
stärken und entsprechend dem Bedarf  
weiterentwickeln!
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Integration Integration

Perspektive für ihr Leben. Jeder kann etwas zu unserem Zusam-
menleben beitragen und soll dabei intensiv unterstützt werden, 
sich zu integrieren.

Die bürgerschaftliche Gemeinschaft in unserer Stadt muss Flag-
ge zeigen: Gegen Hetze und rassistisch motivierte Diskriminie-
rung! Wir brauchen und wollen die Vielfältigkeit. Sie ist Motor für 
die gesellschaftliche Weiterentwicklung. Wermelskirchen soll ein 
vielfältiger Ort bleiben, an dem wir respektvoll und solidarisch 
miteinander leben.  
Unser Dank gilt zahlreichen Freiwilligen und auch engagierten 
Beschäftigten in unserer Verwaltung, in Vereinen, Religionsge-
meinschaften und Betrieben – und dem Engagement der Ge-
flüchteten selbst.

Wir Grüne unterstützen ausdrücklich die überkonfessionelle 
Flüchtlingsinitiative und andere gemeinnützige Organisationen, 
die sich für Migrant*innen und deren Integration ein- 
setzen!

Migration und Integration                                              
Wir Grüne stehen für eine Flüchtlings- und Integrationspolitik,  
in der jeder einzelne Mensch zählt. Wir verteidigen das  
Grundrecht auf Asyl und setzen uns für eine nachhaltige  
Integrationspolitik ein.  
In Folge der Weltkriege und der Arbeitsmigration 
sind Menschen zu uns gekommen, die seit 

langem, zum Teil bereits in zweiter oder drit-
ter Generation hier heimisch sind und uns durch 

ihre kulturelle Vielfalt bereichern.

Auch in Zukunft müssen sich Zufluchtssuchende 
und Zuwanderer in einer schwie-

rigen Lebenslage in Wermelskir-
chen willkommen und zu Hause fühlen 

können! Menschen kommen aus den un-
terschiedlichsten Gründen zu uns. Sie suchen 
Schutz vor Krieg und Gewalt in ihren Herkunfts-

ländern oder sind auf der Suche 
nach Arbeit und einer 
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Unsere Stadt – unsere Umwelt

Wir Grüne wollen ein liebens- und lebenswertes Wermelskirchen. 
Wir setzen uns für den Erhalt der bergischen Natur- und Kultur-
landschaft ein. Die Wermelskirchener Innenstadt möchten wir 
attraktiver und lebendiger gestalten, damit sie für alle Generati-
onen lebenswert ist. Den von uns seit langem geforderten Erhalt 
der historisch gewachsenen Architektur in der Innenstadt, in 
Dhünn und Dabringhausen wollen wir weiterverfolgen.  
Das Fassadenprogramm bietet die Chance, den typischen Cha-
rakter des bergischen Hauses wieder hervorzuheben, wo er durch 
Bausünden verloren gegangen ist.  
Die unterschiedlichen Stadtquartiere möchten wir weiterentwi-
ckeln; sie sollen durch attraktiven, bezahlbaren Wohnraum und 
Begegnungsstätten aufgewertet werden! Das Rhombus-Gelände, 
die große Brachfläche mit Innenstadtnähe, muss sinnvoll und 
zukunftsweisend wiederbelebt werden!

Durch die Zunahme kleiner Haushalte wird sich die Nachfrage 
auf zentrale Wohnstandorte und Wohnungen in integrierten 
Lagen richten. Wir Grüne setzen uns dafür ein, dass bestehende 
Wohngebiete besser genutzt werden und sorgen so dafür, dass 
die Innenstadt nicht ausstirbt!

Der demographische Wandel erzwingt Zurückhaltung bei der 
Entwicklung von Neubaugebieten auf der „grünen Wiese“.

Unsere Stadt zeichnet sich durch ihre Naturflächen aus und von 
diesem Plus an Lebensqualität profitieren unsere Bürger*innen. 
Wälder und Wiesen sind für erfolgreichen Klimaschutz und den 
Erhalt der Artenvielfalt von großer Bedeutung. Außerdem haben 
sie eine luftkühlende Funktion. Wie wertvoll das ist, haben die 
Hitzewellen der letzten Jahre eindrucksvoll bewiesen. 

Wir Grüne wollen diese Naturräume ausweiten! 

Stadtentwicklung in Wermelskirchen                                                          Stadtentwicklung in Wermelskirchen                                                          
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Kulturelles Leben in Wermelskirchen

 

Die Corona-Krise hat alle lokalen Akteure schwer getroffen  
und das kulturelle Leben weitgehend lahmgelegt. Wir hoffen, 
dass durch die Unterstützungsmaßnahmen alle – zu einem  
großen Teil ehrenamtlichen – Kulturschaffenden und Kultur- 
träger die Durststrecke überstehen und wir uns auch 2023 an  
der kulturellen Vielfalt in unserer Stadt erfreuen können, wenn 
wir „150 Jahre Stadt“ feiern wollen.

Auf die Kunst- und Kulturszene in Wermelskirchen sind wir  
Grüne stolz! Das reichhaltige und breit gefächerte kulturelle 
Angebot an Konzerten, Ausstellungen, Lesungen und Kleinkunst 
erhöht den Freizeitwert für Jung und Alt und zieht auswärtige  
Besucherinnen und Besucher an.

Kunst und Kultur stehen für Vielfalt, Toleranz und Weltoffenheit. 
Ohne freie Entfaltung kann eine offene und demokratische  
Gesellschaft nicht wachsen und gedeihen.  
Kunst und Kultur leben von Freiräumen,  
die Kreativität fördern und wachsen 
lassen.

Das herausragende ehrenamtliche  
Engagement vieler Bürgerinnen und  
Bürger in diesem Bereich verdient nicht 
nur große Wertschätzung.  
Die Förderung von Kunst und Kultur ist 
für uns – unabhängig von den Folgen der 
Corona-Krise – eine öffentliche Aufgabe, 
die nach langen Jahren der Kürzungen 
verstärkt in den Vordergrund rückt.

Demokratie, Mitbestimmung  
bürgerschaftliches Engagement                                                            

Demokratie ist weder selbstverständlich noch unveränderlich.  
Sie muss immer wieder neu erkämpft werden und braucht  
Bürgerinnen und Bürger, die sich einmischen und engagieren. 
Demokratie heißt, dass Menschen sie mitgestalten, nicht nur  
in Parteien, sondern auch in Vereinen, in Bürgerinitiativen, in  
Flüchtlingshilfen, im Sport, in Sozialverbänden, bei Fridays for 
Future und auf vielen anderen Feldern. Überall dort wird  
Demokratie und Mitbestimmung praktiziert, erfahren und geübt.  
Das wollen wir in Wermelskirchen stärken und ausbauen!

Unser Bürgerbudget soll Baustein bei der Mitgestaltung  
unserer Stadt durch die Bürger werden. Innovative Ideen der 
Wermelskirchener*innen sollen so der Öffentlichkeit vorgestellt 
werden. Nach einer Abstimmung, an der alle Bürger der Stadt 
teilnehmen können, sollen die besten Vorschläge umgesetzt 
werden.

Auch wir Grüne leben von 
Deinem Engagement.  
Deshalb sind unsere Frakti-
onssitzungen grundsätzlich 
offen für Interessierte.

Besucht uns in 
unserem grünen Büro  

in der  
Oberen Remscheider Straße 6, 

Wermelskirchen!

Demokratie

u
n

d
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Digitalisierung

Der digitale Wandel verändert alle Lebensbereiche, ob Arbeit, 
Wirtschaft, Sozialleben oder Bildung. Schnelles Internet ist  
wichtig für Bürger*innen und Unternehmen.  
Nicht erst die Corona-Krise zeigt: Der Ausbau der Infrastruktur 
schreitet auch in Wermelskirchen viel zu langsam voran!

Als besonders wichtig sehen wir den Zugang zu Glasfaser- 
leitungen an. Hier wollen wir den bevorzugten Ausbau vor allem 
bei Schulen, Unternehmen und der Stadtverwaltung.

Bei der Digitalisierung der Stadtverwaltung wollen wir mehr 
Tempo! Ob elektronische Bauakte oder onlinebasierte Bürger- 
beteiligung: Jeder Bürger soll seine Anträge online stellen und 
Dokumente hochladen können. Neben dem Service für die Bürger 
erreichen wir so eine Qualitätsverbesserung bei Dienstleistun-
gen, mehr Effizienz und damit eine nachhaltigere Verwaltung.

Auch die digitale Zusammenarbeit von Behörden muss ver- 
einfacht werden. Damit bauen wir für Bürger*innen und  
Unternehmen bürokratische Hürden ab.

Natürlich soll und wird der persönliche Kontakt zu unserer  
Verwaltung möglich sein.

Schnelles Internet ist die Voraussetzung, um gleichwertige Le-
bensverhältnisse in ländlichen Gebieten zu ermöglichen.  
Um „weiße Flecken“ abzudecken, möchten wir den Ausbau durch 
Bereitstellung von Infrastruktur beschleunigen. 

Wir Grüne wollen offenen und kostenfreien Internetzugang!

Umwelt- und Klimaschutz
Der Kampf gegen den menschengemachten Klimawandel und 
die drohende Klimakatastrophe ist die zentrale Aufgabe der  
Politik. Dies wurde durch „Fridays for Future“ in den Mittelpunkt 
der öffentlichen Aufmerksamkeit gerückt. Der Zustand der  
heimischen Natur hat sich durch die extremen Dürreperioden  
der letzten Sommer erheblich verschlechtert; wir werden den 
Klimanotstand ausrufen!

Wir Grüne fordern für Wermelskirchen: 

Keine weitere Bebauung auf der grünen Wiese!

Erhalt von Grünflächen, Begrünung von Fassaden und  
Dächern  Wiedereinführung der Baumschutzsatzung,  
Maßnahmen zum Insektenschutz

Sanierung der Industriebrachen und Altlasten

Einführung der Wertstofftonne, Ausbau des Wertstoffhofes

Biologische Station zur  
Betreuung der  
Naturschutzgebiete  
Ausbau erneuer- 
barer Energien,  
Energiebeirat

Wermelskirchen soll eine  
liebenswerte Kleinstadt mit  
gesunder Luft und Boden,  
mit viel Wald und Wiesen  
bleiben und mehr CO2 binden,  
als es ausstößt.

Digitalisierung  Umwelt- und Klimaschutz
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Für die Zeit nach der Fertigstellung des Loches-Platzes setzen 
wir uns für ein tragfähiges Verkehrs- und Parkraumkonzept ein, 
das mehr Ruheräume und Freiflächen ausweist und zusätzlichen 
Verkehr vermeidet. 

Pendlern in die umliegenden Großstädte wollen wir durch 
Schnellbussysteme den Umstieg auf den ÖPNV erleichtern und 
die Fahrzeiten erheblich verkürzen.

MobilitätMobilität  

Mobilität    
Moderne Verkehrspolitik richtet sich daran aus, allen Menschen 
optimale Bewegungsfreiheit zu sichern. Wir wollen unsere Stadt 
von der autogerechten zur menschengerechten Stadt umgestal-
ten. Dabei haben wir ausdrücklich die Ortsteile Dhünn, Dabring-
hausen, Tente und Pohlhausen im Blick. Der Lärm durch Verkehr 
muss verringert werden!

Zur nachhaltigen Verkehrspolitik gehören neben gut ausge- 
bautem ÖPNV Rad- und Fußwege und der motorisierte Indivi-
dualverkehr. Mobilstationen werden die Rolle der Verknüpfung 
verschiedener Verkehrsträger übernehmen.

Wir fordern ein Konzept zur Erweiterung und Aufwertung der 
städtischen Radwege-Infrastruktur. Rückgrat für den Radverkehr 
ist die von uns erkämpfte “Balkantrasse”. Die steigenden Nutzer-
zahlen zeigen nicht nur die Bedeutung für den Freizeitbereich 
und den Tourismus, sondern auch für den Berufsverkehr. Wir 
fordern, die Trasse zu verbreitern, um einen Fußgängerbereich zu 
ergänzen und die Lücke in der Innenstadt zu schließen!

Die Radweg-Verbindungen zwischen Innenstadt und den um-
gebenden Ortsteilen müssen ausgebaut werden. Zur Anbindung 
der Schulen müssen Schulradwegepläne erarbeitet werden! Die 
Hilgener Straße (K18) zwischen Dabringhausen und der „Balkan- 
trasse“ soll in eine Fahrradstraße umgewidmet werden.

Auf der Telegrafenstraße wollen wir den gegenläufigen Radver-
kehr umsetzen. Gleichzeitig möchten wir durch verkehrslenkende 
Maßnahmen so viel motorisierten Individualverkehr wie möglich 
über den Brückenweg leiten. Aufenthaltsqualität und Sicherheit 
für Fußgänger und Radfahrer sollen hier im Fokus stehen!
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Wirtschaft                                              
Wir Grüne sind überzeugt, dass Ökonomie und Ökologie sich  
gegenseitig bedingen. Wir wollen eine ökologisch und öko- 
nomisch erfolgreiche Wirtschaft, die immer weniger Rohstoffe 
verbraucht und unsere natürlichen Lebensgrundlagen erhält.

Den Wandel können wir nur mit vereinten Kräften gestalten.  
Wir stehen für interkommunale Zusammenarbeit, da unsere  
Städte nur gemeinsam zukunftsfest und attraktiv bleiben.  
Grundbedingung dafür sind wirtschaftspolitische Leitlinien und 
ein Wirtschaftsförderungskonzept, das Unternehmen Hilfe- 
stellung, Beratung und Begleitung anbietet.

Unternehmen, die ökologisch wirtschaften und/oder erneuerbare 
Energien einsetzen, verdienen in besonderer Weise städtische 
Unterstützung. Wir fordern, dass Unternehmen bei der In- 
anspruchnahme öffentlicher Förderprogramme durch die  
Wirtschaftsförderung (RBW) begleitet werden.

Kurzfristig ist es vor allem wichtig, unsere lokale Wirtschaft, ins-
besondere den Einzelhandel und die Gastronomie, in der Corona-
Krise zu unterstützen. Dafür ist die Solidarität und Unterstützung 
aller Bürger*innen und der Stadtverwaltung nötig. Sie machen 
unsere Stadt attraktiv und vielfältig, sorgen für die lokale Versor-
gung und die Sicherung der Arbeitsplätze in unserer Stadt!

Der Einzelhandel ist eine der Säulen der Attraktivität und  
Lebensqualität in Wermelskirchen. Daher wollen wir diese  
stärken und weiterentwickeln. Dazu gehört die von uns mitge-
tragene Entwicklung des Loches-Platzes genauso wie Errichtung 
und Erhalt der Nahversorgung in den Ortsteilen. Darüber hinaus 
setzen wir einen Schwerpunkt auf regionale Versorgung und un-
terstützen Initiativen und Verbände, die sich mit Kompetenz und

Herzblut für unsere Stadt einsetzen. Ein wichtiges Ziel ist es,  

die Innenstadt zu beleben und weiterhin attraktiv für Bürger*in- 
nen zu halten. Zur Belebung des Handels und zur Steigerung 
der Attraktivität sind eine Aufwertung des Wochenmarkts und 
die Herstellung besserer Aufenthaltsqualität in der Innenstadt 
notwendig.

Wir setzen uns dafür ein, dass Gewerbebauten mit Anlagen für 
erneuerbare Energien ausgestattet werden. Vorgaben können in 
Bebauungsplänen festgeschrieben werden.  
Städtische Wirtschaftsförderung muss bestehen in Anregun-
gen für betriebliches Mobilitätsmanagement (z.B. Job-Tickets), 
für mehr Home-Office und für familienfreundliche Arbeitsor-
ganisation. Wir Grüne wollen den Meinungsaustausch mit den 
Vertreter*innen der Wermelskirchener Unternehmen und deren 
Arbeitnehmervertreter*innen, um diese Anliegen gemeinsam zu 
realisieren!

Tourismus
Durch die Lage unserer 
Stadt mit viel Grün in 
einer einzigartigen  
Kultur- Landschaft  
sind die Chancen für 
die Tourismusbranche 
ausgezeichnet. 

Die Nähe zu den  
Zentren an der Rhein-
schiene und im  
Bergischen Land prädestiniert Wermelskirchen  
zum Schwerpunkt in der Naherholung. 

Wir Grüne setzen auf sanften,  
umweltschonenden Tourismus!

Wirtschaft   Wirtschaft und Tourismus   
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Haushalt 

Wir Grüne stehen für solide Haushaltsführung und für notwen-
dige Investitionen in die Zukunft unserer Stadt. Wir Grüne haben 
in den vergangen Jahren stets konstruktive Vorschläge für einen 
verantwortbaren und nachhaltigen Haushalt gemacht und wer-
den weiterhin die Aufgaben und Ausgaben kritisch überprüfen!

Nach fast zehn Jahren Haushaltssicherungskonzept mit gravieren-
den Einsparungen bei Infrastruktur, Personalausstattung, Sport, 
Kultur und Freizeit und bei Betreuungs- und Integrationsangebo-
ten schien „Licht am Ende des Tunnels“. 2021 hätten wir dieses 
Ziel erreicht und mit einem ausgeglichenen Haushalt selbst über 
die Finanzen der Stadt entschieden. Leider kommt es als Folge 
der Corona-Krise zum Einbruch der Steuereinnahmen. Diese un-
verschuldete Krise darf weder in Wermelskirchen noch in anderen 

Städten zu Lasten der Bürger*innen gehen. Damit unsere lang-
jährigen Anstrengungen zur Konsolidierung des Haushalts nicht 
umsonst waren, fordern wir Unterstützung von Land und Bund.  
Die Corona-Krise führt uns allen vor Augen, wie wichtig hand-
lungsfähige Kommunen sind.

Steuer- und Gebührenerhöhungen z. B. bei der Betreuung von Kin-
dern wollen wir vermeiden. Wichtigen Zukunftsprojekten wie dem 
Neubau der Sekundarschule und des Hallenbads haben wir zuge-
stimmt und halten es für verantwortlich, diese mit Krediten zu fi-
nanzieren. Die Wiederankurbelung der Konjunktur wird wesentlich 
von der kommunalen Investitionstätigkeit abhängen: Investitionen 
in die kommunale Infrastruktur stärken den Mittelstand und das 
Handwerk vor Ort.

Wermelskirchens Haushalt 

Bei der Kommunalwahl am 13. 09. 2020  
möchten wir Deine Stimme,  
um Wermelskirchen in Zukunft  
GRÜNER zu gestalten.

Zukunft entscheidet sich hier .

Weitere Informationen findest Du hier:
gruene-wermelskirchen.de

facebook.com/gruenewk
instagram.com/gruenewk

V.i.S.d.P.: BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN • Ursel Klein • Hugo-Faßbender-  W
eg 27 • 42929 W

erm
elskirchen • Layout und Fotos: Conchita Encina Finken
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Bündnis 90/Die Grünen
OV Wermelskirchen

1. Conchita Encina Finken

5. Marcus Richter

11. Ilona Boß

15. Ulrike Schorn-Kussi 

7. Ursula Werheid-Ebert

3. Viola Willinghöfer

10. Richard Kranz 

14. Ralph Schemmann 

9. Heike Krause

13. Ingelore Kirsten-Polnik

2. Stefan Janosi 4. Frank Kaluscha

6. Dr. Jörg Hucklenbroich

12. Maik Brodehl

16. Maximilian Reinicke

8. Andreas Willinghöfer

UnSERE GRünEn KAnDIDAt *InnEn FüR DIE RESERVElIStE:

02193/8047242
info@gruene-wermelskirchen.de

Hugo-Faßbender-Weg 27
42929 Wermelskirchen 


